
Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund 

Hauptausschuss 

Bekanntmachung 

 
 
Die 09. Sitzung des Hauptausschusses findet am Dienstag, den 05.09.2017 statt. 
Beginn: 15:00 Uhr  
Ort: Hansestadt Stralsund, Rathaus Kollegiensaal  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 08.Sitzung des 

Hauptausschusses vom 08.08.2017 
 

   
 3   Anträge  
   
 4   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 4.1   Bestellung zum Beauftragten für die Integration von 

Menschen mit Behinderungen 
Vorlage: B 0050/2017 

 

   
 5   Beschlüsse des Hauptausschusses  
   
 6   Verschiedenes  
   

Nichtöffentlicher Teil 

 7   Anträge  
   
 8   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 9   Beschlüsse des Hauptausschusses  
   
 9.1   Gesellschafteraufgaben - Wohlfahrtseinrichtungen der 

Hansestadt Stralsund GmbH - Jahresabschluss 2016 
Vorlage: H 0054/2017 

 

   
 9.2   Gesellschafteraufgaben Wohlfahrtseinrichtungen der 

Hansestadt Stralsund GmbH 
Vorlage: H 0066/2017 

 

   
 9.3   Gesellschafterangelegenheit Theater Vorpommern GmbH 

Vorlage: H 0068/2017 
 

   
 10   Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 

  



   

Öffentlicher Teil 

 11   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der 
Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil 

 

   
 
 
 
gez. Dr.- Ing. Alexander Badrow 
Vorsitz 



Hansestadt Stralsund 

Seite 1 von 5 

Hauptausschuss 
 

Niederschrift 
der 08. Sitzung des Hauptausschusses 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 08.08.2017 

Beginn: 15:00 Uhr 

Ende 15:15 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus Kollegiensaal 

 
 
Anwesend: 

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Holger Albrecht  

Mitglieder 
Frau Ute Bartel  
Herr Stefan Bauschke  
Frau Anett Kindler  
Frau Andrea Kühl  
Herr Hendrik Lastovka  
Frau Susanne Lewing  
Herr Michael Philippen  
Herr Thomas Schulz  
Herr Peter van Slooten  

von der Verwaltung 
Herr Rainer Behrndt  
Herr Stephan Bogusch  
Herr Andre Kobsch  
Frau Gisela Steinfurt  
 
 
 
  
 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 07.Sitzung des Hauptaus-

schusses vom 11.07.2017 
 

   
 3   Anträge  
   
 4   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 4.1   Informationsvorlage zum Zins- und Schuldenmanagement 

der Hansestadt Stralsund per 30.06.2017 
Vorlage: IV 0001/2017 

 

   
 5   Beschlüsse des Hauptausschusses  
   
 6   Verschiedenes  
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 11   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der 
Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für ___ sind 9 Mitglieder anwesend, womit die Be-
schlussfähigkeit gegeben ist. 
Die Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden /die Ausschussvorsitzende geleitet. Es 
erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung. 
   
 
 
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen / Ergänzungen bestätigt. 
 
  
  
 
 
 
H 2017-VI-08-0278     
Abstimmung: 10 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 07.Sitzung des Hauptausschusses vom 

11.07.2017 
 
Die Niederschrift der 07. Sitzung des Hauptausschusses vom 11.07.2017 wird ohne Ände-
rungen bestätigt. 
 
  
  
 
 
 
H 2017-VI-08-0279     
Abstimmung: 7 Zustimmungen  0 Gegenstimmen 3 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 3 Anträge 
 
  
 
 
     
 
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
  
 
 
     
 
zu 4.1 Informationsvorlage zum Zins- und Schuldenmanagement der Hansestadt 

Stralsund per 30.06.2017 
Vorlage: IV 0001/2017 
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Fr. Steinfurt erklärt einleitend zur bestehenden Informationsflicht gegenüber den Mitgliedern 
der Bürgerschaft, der unter anderem regelmäßig auch im Ausschuss für Finanzen und 
Vergabe bezüglich der Haushaltsdurchführung nachgekommen wird. Jährlich erfolgt gegen-
über dem Hauptausschuss die Mitteilung zum Sachstand des Kreditwesens, aktuell für den 
Zeitraum 07/2016 bis 07/2017. Die bereits im vergangenen Jahr vorgestellten Ziele haben 
sich dabei nicht wesentlich geändert.  
 
Neu ist, dass im Plan 2017 Kreditaufnahmen von 1,8 Mio. €, für 2018 von 1,0 Mio. € und für  
2019 von 0,5 Mio. € vorgesehen waren. Mit Bescheid der Rechtsaufsichtsbehörde zum 
Haushalt 2017 wurden diese Kreditaufnahmen ausgesetzt aufgrund der momentan fehlen-
den dauernden Leistungsfähigkeit und noch ausstehender Jahresrechnungen. Entscheidun-
gen hierzu sind damit zurückgestellt, es können aber für unabweisbare Aufgaben Teilge-
nehmigungen beantragt werden. 
  
Bei der Schuldentilgung befindet sich die Hansestadt weiter auf gutem Wege durch die jähr-
lichen Tilgungsleistungen in Höhe von ca. 3,5 Mio. €. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist ent-
sprechend rückläufig. 
 
Abschließend weist Frau Steinfurt darauf hin, dass sich das Verhältnis zwischen festen und 
variablen Zinssatz geändert hat. Aufgrund der immer noch anhaltenden Niedrigzinsphase ist 
ein höherer Anteil fest verzinst; der Anteil wurde von 66 auf 77 % gesteigert. 
 
Weitere Nachfragen zur Vorlage bestehen nicht.   
  
 
  
  
 
 
 
     
Die Mitglieder des Hauptausschusses nehmen die Information zum Zins- und Schuldenma-
nagement per 30.06.2017 zur Kenntnis.  
 
 
zu 5 Beschlüsse des Hauptausschusses 
 
  
 
 
     
 
zu 6 Verschiedenes 
 
Es besteht kein Redebedarf. 
 
  
  
 
 
 
     
  
 
 
zu 11 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Ergebnisse aus 

dem nichtöffentlichen Teil 
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Herr Albrecht stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass die Vorlagen im 
nichtöffentlichen Teil beschlossen wurden. 
 
  
  
 
 
 
     
  
 
 
 
 
gez.     gez. Jan Kuhn 
Vorsitzender    Protokollführung 
 



Beschlussvorlage Bürgerschaft 
 Vorlage Nr.: B 0050/2017 

öffentlich 
 

 

Titel: Bestellung zum Beauftragten für die Integration von Menschen mit 
Behinderungen 
 
 

Federführung:  Amt 10 Amt für zentrale Dienste  Datum: 07.08.2017 

Bearbeiter: Gawoehns, Klaus 

  

 
 

Beratungsfolge Termin  

OB-Beratung 14.08.2017  
Hauptausschuss 05.09.2017  

 
 
 
 
Sachverhalt: 
Gemäß § 41a der Kommunalverfassung für Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in 
Verbindung mit  § 16 der Hauptsatzung der Hansestadt Stralsund bestellt die Bürgerschaft 
der Hansestadt Stralsund die/den Beauftragte/n für die Integration von Menschen mit 
Behinderungen, die/der hauptamtlich tätig ist. 
 
Die Stelle des der/des Beauftragten für die Integration von Menschen mit Behinderungen 
wurde intern als auch extern als Teilzeitstelle mit einem Umfang von 20 Stunden/Woche 
ausgeschrieben. (Ausschreibungstext in der Anlage) 
 
Auf die Ausschreibung gingen insgesamt 15 Bewerbungen ein. Herr Dr. Dirk Krafft war nach 
dem durchgeführten Auswahlverfahren  der am besten geeignete Bewerber. 
 
Herr Dr. Krafft verfügt u. a. über ein abgeschlossenes Jurastudium.  
Darüber hinaus verfügt er über besondere Erfahrungen und Praxiskenntnisse hinsichtlich der 
Integration von Menschen mit Behinderungen, zu denen er selbst gehört. 
 
Herr Dr. Krafft  hat seine Beschäftigung bei der Hansestadt Stralsund am 01.07.2017 
aufgenommen. Das Arbeitsverhältnis wurde wegen der ausstehenden Bestellung befristet 
bis zum 30.09.2017 abgeschlossen.  
 
Der Personalrat sowie die Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen der 
Hansestadt wurden an dem bisherigen Verfahren entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen beteiligt. 
 
Die Unterlagen zu dem durchgeführten Auswahlverfahren können bei Bedarf im Amt für 
zentrale Dienste eingesehen werden.  
 
Lösungsvorschlag: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt, dass Herr Dr. Krafft ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt zum Beauftragten für die Integration von Menschen mit 
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Behinderungen bestellt wird. 
 
 
Alternativen: 
Unter Berücksichtigung von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wird keine 
Alternative vorgeschlagen.   
 
Beschlussvorschlag: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Herr Dr. Dirk Krafft wird zum Beauftragten für die Integration von Menschen mit 
Behinderungen bestellt. Gleichzeitig endet die Bestellung des bisherigen Beauftragten, Herrn 
Andreas Witte aus dem Jahre 2016. 
  
 
Finanzierung: 
Durch die Bestellung entstehen keine zusätzlichen Kosten. Die entsprechende Stelle ist im 
Stellenplan der Hansestadt vorhanden. Insoweit sind die Personalkosten veranschlagt.  
 
Termine/ Zuständigkeiten: 
 
30.09.2017 / Amt für zentrale Dienste 
 
Anlage Ausschreibungstext  
 
 
Anlage_Ausschreibungstext 
 
gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow 



Hauptamt          Stralsund, 10.04.2017 
10.43.40-10.1/17 Roe        Tel.: 92 408 
 
 

Stellenausschreibung Nr. 22/2017 
 
Amt für Planung und Bau 

• Beauftragte/r für die Integration von Menschen mit Behinderungen 
 
Planstellen-Nr.: 60.00.300 
Bewertung:  Entgeltgruppe 9c TVöD  
Arbeitszeit:  20 Stunden/Woche 
 
Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.  

Voraussetzungen: 

• Hochschulabschluss in einer für die Tätigkeit geeigneten Studienrichtung oder gleich-
wertige Fähigkeiten und Erfahrungen 

• gute PC-Anwenderkenntnisse (insbesondere Word, Excel und PowerPoint) 
• Empathie für Menschen mit Behinderungen 
• Eigeninitiative, Organisationsvermögen, Verhandlungsgeschick 
• Präsentationssicherheit und gute Kommunikationsfähigkeit 
• sicheres und freundliches Auftreten 

 
Wünschenswert sind: 

• ein Hochschulabschluss im Bereich Stadtplanung, Bauingenieurwesen oder ein ver-
gleichbarer Abschluss 

• praktische Erfahrungen auf dem Gebiet „Barrierefreies Bauen“ 
• Kenntnisse im Bereich der Integration von Menschen mit Behinderungen 

Aufgabenschwerpunkte: 

• Ansprechpartner/in in allen Fragen zur Verwirklichung der gesellschaftlichen  Integration 
von Menschen mit Behinderungen 

• Interessenvertretung, Einzelberatung von Menschen mit Behinderungen 
• Anregung von Maßnahmen zur Verhinderung oder zum Abbau von Benachteiligungen  
• Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf ihre Auswirkungen im Aufgabenbereich 
• Erarbeitung von Stellungnahmen und Gutachten 
• Einbringen von spezifischen Belangen des Aufgabenbereiches in die Bürgerschaft und 

deren Ausschüsse 
• Zusammenarbeit mit Behörden, Institutionen, Betrieben und gesellschaftlichen Gruppen, 

insbesondere mit dem Behindertenverband 
• Konfliktberatung und-vermittlung 
• Aufklärungs- und Öffentlichkeitsarbeit 
• Vertretung der Hansestadt Stralsund in regionalen und überregionalen Gremien im Auf-

gabenbereich 
 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt. 
 
Ausführliche Bewerbungsunterlagen sind auf dem Dienstweg bis zum 26.04.2017 an die Perso-
nalabteilung zu richten. 
 
 
gez. Klaus Gawoehns 
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